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Werkleitungsarbeiten und Erneuerung der Weilstrasse sowie Sanierung der Weilstrassen-
brücke im Abschnitt Am Wiesengriener bis Landesgrenze CH / D 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Die Industriellen Werke Basel (IWB) und der Telekomanbieter Swisscom sanieren in der Weil-
strasse ihre Werkleitungen und das Tiefbauamt Basel-Stadt (TBA) erneuert die Strasse und sa-
niert die Wiesebrücke im Abschnitt Am Wiesengriener bis zur Landesgrenze. Die Bauarbeiten be-
ginnen am Montag, den 1. März 2021 und dauern voraussichtlich bis Mitte Oktober 2021. 

IWB verlegt, bzw. erneuert bestehende Wasser-Versorgungsleitungen in der Weilstrasse sowie im 
Ritterweg und saniert diverse private Hausanschlussleitungen. Die öffentlichen Beleuchtungsmas-
ten werden im Auftrag der Gemeinde Riehen ins nördliche Trottoir verlegt. 

Swisscom baut diverse Schächte um und erschliesst private Liegenschaften mit Glasfaserkabel 
FTTH.  

Auf der Nordseite der Weilstrasse wird seitens TBA stellenweise ein breiteres Trottoir gebaut. Im 
südlichen Trottoir neben dem Naturbad sind entlang der Strasse neue Rabatten mit Bäumen vor-
gesehen. Bei den in die Weilstrasse einmündenden Strassen Ritterweg, Mühlemattweg und Weil-
teichweg werden durchgezogene Trottoirs mit Fussgängervortritt (Trottoirüberfahrten) erstellt. Die 
bestehende Bushaltestelle wird behindertengerecht mit hohen Haltestellenkanten umgebaut. Die 
Brücke über die Wiese wird aus Erhaltungsgründen rundum saniert und mit einem neuen Gelän-
der versehen. 

Um die Auswirkungen der Umsetzung möglichst gering zu halten, wird die Baustelle in mehrere 
Bauabschnitte und Bauphasen unterteilt. Die Bauarbeiten beginnen vor dem Eingangsbereich 
des Naturbads Riehen, im südlichen Trottoir und stellenweise am nördlichen Strassenrand sowie 
an der Wiesebrücke.  

Für Fussgängerinnen und Fussgänger sowie Velofahrende wird unterwasserseitig eine Hilfsbrücke 
über die Wiese unweit der bestehenden Brücke erstellt. Fussgängerinnen und Fussgänger werden 
trotz der Bauarbeiten stets sicher durch die Baustelle geleitet. Während der gesamten Bauzeit steht 
dem Strassenverkehr im Baustellenbereich nur eine Fahrspur zur Verfügung. Der Verkehr wird mit 
einer Lichtsignalanlage geregelt.  

Das Parkieren seitlich neben dem Naturbad und auf dem Trottoir entlang der Weilstrasse ist wäh-
rend der Bauarbeiten nicht gestattet. Die Nutzung des öffentlichen Parkplatzes vis a vis des Natur-
bads ist jederzeit möglich. Die Zufahrten und Zugänge zu den privaten Liegenschaften werden 
jederzeit gewährleistet und nur nach vorheriger Absprache und für kurze Dauer (z.B. bei Grabar-
beiten oder Belagseinbau) eingeschränkt.  

Bitte beachten Sie die Verkehrsführung während der 3 Bauetappen (Abb.: 1 bis 3).  
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Abb. 1: Bauphasen 1a und 1b vom 8.03. bis 21.05.2021 

Abb. 2: Bauphasen 1c bis 2b vom 26.04. bis 03.08.2021 
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Abb. 3: Bauphasen 3a bis 3c vom 04.08.2021 bis 12.10.2021 

Über den Einbau des Strassenbelags unter Vollsperrung der Strasse an einem Wochenende, 
voraussichtlich im Herbst 2021, werden wir Sie rechtzeitig unterrichten. Sollte der 
Deckbelagseinbau im 2021 aus Witterungsgründen nicht möglich sein, wird er aufs Frühjahr 2022 
verschoben. 

Für allfällige Fragen und Auskünfte steht Ihnen die örtliche Bauleitung, Raphael Brändle, Rapp Infra 
AG, Tel.: 058 595 73 03, gerne zur Verfügung. Sollten Sie besondere Anlieferungen und Transporte 
(Öllieferungen, Umzug etc.) planen oder erwarten, bitten wir Sie, diese der örtlichen Bauleitung 
rechtzeitig zu melden. 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 

Mit freundlichen Grüssen

Annarita Vintan-Koger 
Projektleiterin 


